
 

EU-Strategie für den Donauraum (EUSDR) 

Einladung zum 2. EUSDR-Dialogforum am Freitag, 9.9.2016 in Tulln 

Zeit: Freitag, 9. September 2016, 10.00 – 16.15 Uhr 

Ort: 3430 Tulln, Universitäts- und Forschungszentrum Tulln, Konrad Lorenz Straße 24 
 

PROGRAMM 

INNOVATIVE KOOPERATIONEN IM DONAURAUM – 
AKTUELLE BEITRÄGE UND PERSPEKTIVEN VON ÖSTERREICHISCHEN NICHTREGIERUNGSORGANISATIONEN UND VON 

LOKALEN AKTEUREN ZUR UMSETZUNG DER ZIELE DER EU-STRATEGIE FÜR DEN DONAURAUM 

• 10.00-10.15: Begrüßung  
Josef Glößl | Vizerektor für Forschung und Internationale Forschungskooperation, Universität 
für Bodenkultur 
Vertretung für Landeshauptmann Pröll 
 

• 10.15-11.30: Session 1: Die Bedeutung des Donauraums und von Kooperationen im 
Donauraum 
Präsentation: Ergebnisse der BKA-Studie „Aktuelle Entwicklungen und Trends im 
Donauraum“ 
Roman Römisch | Wiener Institut für Internationale Wirtschaftsvergleiche (wiiw) 

Reflexionen zur Kooperation im Donauraum aus Politik und Zivilgesellschaft 
Podiumsdiskussion mit 
Erhard Busek | Institut für den Donauraum und Mitteleuropa (IDM) 
Stefan Lütgenau | Danube Civil Society Forum (DCSF) 

alternativ  
Dagmar Engels 
Gabriele Matzner-Holzer | Institut für den Donauraum und Mitteleuropa (IDM) 
 
Präsentation: Die EUSDR und ihr Beitrag zur politischen, gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Stabilisierung der Region durch die Unterstützung und Stärkung der 
Zivilgesellschaft 
Roland Arbter | Bundeskanzleramt, Nationale Koordination der EUSDR 
 

• 11:30-12:00: Kaffeepause inkl. Diskussion in Kleingruppen 
 

• 12.00-12.45: Session 2: Good-Practice-Beispiele für Kooperationen und Aktivitäten von 
NGOs und Zivilgesellschaft und ihr Beitrag zu den Zielen der EU-Strategie für den 
Donauraum 
Präsentation von Good-Practice-„Blitzlichtern“ 

- Entwicklung einer gemeinsamen Bodenkarte für den Donauraum 
SONDAR+ 
Erwin Szlezak | Amt der NÖ Landesregierung 

- „Hilfe ohne Grenzen“ – verbesserte Zusammenarbeit von Sicherheitsorganisationen  
GOAL 
Anton Schabl | Schabl & Partner OEG 

- Verbesserung der Wasserqualität in der Donau 
Danube Sturgeon  
Gertrud Haidvogl | Universität für Bodenkultur 



 

• 12.30-13.45: Mittagesempfang gegeben von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
 

• 13:45-14:30: Fortsetzung Session 2: Good-Practice-Beispiele für Kooperationen und 
Aktivitäten von NGOs und Zivilgesellschaft und ihr Beitrag zu den Zielen der EU-Strategie 
für den Donauraum 
- Weiterbildung für erneuerbare Energie und Energieeffizienz 

Energy Future Tour 
Franz Patzl | Amt der NÖ Landesregierung 

- Interkultureller Austausch und Vernetzung von Jugendlichen im Donauraum 
eljub Europäische Jugendbegegnungen 
Veronika Trubel | eljub 

- Grenzüberschreitende Zusammenarbeit zur Erhaltung von Kulturstätten 
Danube Limes 
Sonja Jilek | Universität Wien 
 

• 14.30-15.15: Session 3: Wechselseitiger Austausch und gemeinsame Erarbeitung von 
Perspektiven im Donauraum 
Interaktiver Workshop zum Informations- und Meinungsaustausch sowie zur gemeinsamen 
Erarbeitung von Perspektiven für Kooperationen im Donauraum 
 

• 15.15-16.15: Abschluss und Ausblick 
- Präsentation der EU-Förderdatenbank EuroAccess 

Julie Dalmoro | EuroVienna 
- Ausblick 2016: Participation Day und Annual Forum 

PA 10/ Stefan Lütgenau | Danube Civil Society Forum (DCSF) 
- Schlussreflexion 

Simon Ortner | Amt der NÖ Landesregierung/ARGE Donauländer 
Rudolf Schicker | PAC 10 EUSDR-Stadt Wien 
Roland Arbter | Bundeskanzleramt/Nationale Koordination EUSDR 
Michael Postl | Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres/ Nationale 
Koordination EUSDR 
 

Moderation: Hannes Schaffer | Mecca-Consulting 
 


